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Werte und Normen 

 
Überall in der Gemeinschaft von Menschen gibt es Werte und Normen, die das 

Zusammenleben erleichtern. In einer Grundschule wurden z.B. folgende Werte und 

Normen festgehalten: 

 

 

 

Werte und Normen unserer Schule 
 

Ehrlichkeit: Ich möchte ehrlich sein, denn es gibt Menschen, die mir vertrauen.  

Howard Arbold Walter 

Achtung, Respekt: Betrachte jede Person als überbrächte sie ein großes 

Geheimnis. Drupka Rinpoche 

Entschuldigung: Entschuldigungen sind der Superkleber des Lebens. Unbekannt 

Pünktlichkeit: Pünktlichkeit ist das erste Gebot der Höflichkeit. Franz Luwein 

Höflichkeit: Sei so höflich zu anderen, wie Du selbst von ihnen behandelt werden 

möchtest. Unbekannt 

Freundlichkeit: Ein freundliches Wort kostet nichts und ist doch ein schönes 

Geschenk. Daphne du Maurier 

Hilfsbereitschaft: Nicht durch Mitklagen, sondern durch Helfen, soll man seine 

Teilnahme zeigen. Epikur von Samos 

Gewaltfreiheit: Frieden ist nicht alles, aber nichts ist ohne Frieden. Willy Brandt 

Toleranz: Wir alle sind auf Toleranz angewiesen, weil niemand immer Recht hat.  

Manes Sperber 

Aufmerksamkeit: Glück entsteht oft durch Aufmerksamkeit in kleinen Dingen. 

Chinesisches Sprichwort 

Quelle: http://www.erfurter-schulen.de/schulen/gssteigerwald/salltag.html  

(abgerufen am 16.10.2013) 
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Werteorientierung in sächsischen Grundschulen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 
 

 Welche Werte und Normen finden Sie für Ihr Zusammenleben wichtig? 

 Welche Werte und Normen sollen in der Kirchengemeinde zählen?  

 Welche Werte und Normen müssten Ihrer Meinung nach aus dem christlichen 

Glauben ergänzt werden? 


